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Ostern ist das wichtigste 
Fest des Christentums. Die 
Osterbotschaft lautet: Gott 
hat Jesus von den Toten 
auferweckt - das Leben 
ist stärker als der Tod! 

So erinnern und feiern 
Christen in aller Welt in 

der Karwoche und in der 
Osterzeit die Botschaft 

von Kreuzestod und Auf-
erstehung Jesu Christi.
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Vorwort

Vor einigen Wochen war die Kli-
maerwärmung so ist es jetzt der 
Corona-Virus. Scheinbar schlittern 
wir von einer Katastrophe in die 
nächste. Auf der einen Seite wird 
medial sehr viel Angst geschürt. 
Auf der anderen Seite hat man 
das Gefühl, dass alles bei vielen 
überhaupt nicht mehr ankommt. 
Vielleicht sind viele abgestumpft 
und nehmen deshalb die Warnun-
gen nicht mehr an. Aber das kann 
gefährlich sein, denn nicht immer 
kann man das Unheil verdrängen. 
Es gibt da eine Geschichte, wel-
che uns zum Nachdenken anregen 
soll:

Ein kleiner Zirkus schlägt am Ran-
de eines Dorfes seine Zelte auf. Die 
Bewohner sind eingeladen, die Vor-
stellung soll beginnen. Da bricht im 
Zirkus ein Feuer aus. Der Zirkusdirek-
tor schickt seinen schnellsten Mann 
in das Dorf, um Hilfe zu holen. Es ist 
der Clown, der sich schon für seinen 
Auftritt im Zirkus fertiggemacht hat. 
In seinem Clownskostüm rennt er ins 
Dorf und schreit: „Es brennt, kommt 
schnell und helft löschen!“
Die Leute im Dorf lachen über ihn und 
meinen anerkennend, er spiele seine 
Rolle als Clown vortrefflich. Der Clown 
bittet eindringlich, es sei wirklich 
ernst und kein Spaß, das Feuer könnte 
auch auf das Dorf übergreifen und sie 
alle mit gefährden. Die Dorfbewohner 
lachen noch mehr und meinen, das 
wäre wirklich ein guter Trick, um sie 
in die Vorstellung zu locken, einfach 
gekonnt und richtig gut. So lachen sie 
und bleiben zu Hause. Das Feuer brei-
tet sich aus, erfasst schließlich auch 
das Dorf, und die Bewohner verbren-
nen in ihren Häusern. (Nach einer Er-
zählung von Sören Kierkegaard)

Manchmal habe ich das Gefühl, 

dass auch wir oft so 
reagieren, wie die Leu-
te im Dorf. Klar es ist 
schwierig, das Wichtige 
vom Gespielten zu un-
terscheiden. Vielleicht 
nützt es, wenn wir wie-
der den Fragen des Le-
bens auf den Grund gehen. Woher 
komme ich, wer bin ich und wohin 
gehe ich? Wenn wir uns, trotz al-
lem was auf uns eindringt, ehrlich 
um eine Antwort bemühen, wer-
den wir im Letzten doch wieder 
bei Gott landen. Und diesem Gott 
sind wir nicht egal. Er ist Mensch 
geworden, hat Kreuz und Leid auf 
sich genommen, nur um uns von 
der Liebe Gottes zu berichten.
Der Höhepunkt dieser Selbstof-
fenbarung Gottes ist das Osterfest 
mit Tod und Auferstehung unseres 
Herrn, dass wir ja auch in jeder 
Hl. Messe feiern. Auf dieses Fest 

Liebe Pfarrgemeinde!

Die Berndorfer Kapelle bekommt 
neue Fensterbilder, die Motive vom 
Hl. Florian und Hl. Christophorus 
werden von Purgi Bachner aus 
Usting neu gemalt. Den Goldhau-
benfrauen ist die Erhaltung der 
Berndorfer Kapelle ein großes An-
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Neue Fensterbilder bei der Berndorfer Kapelle 
Martina Weidenholzer

liegen, so auch einem anonymen 
Geldspender. Vielen Dank!

Die Maiandacht bei der Bern-
dorfer Kapelle ist am 18. Mai 
um 19.30 Uhr.

bereiten wir uns je-
des Jahr in der Fas-
tenzeit vor. Wobei 
Fasten ja nicht von 
Hungern und Kas-
teien kommt, son-
dern von Fassen, 
Anfassen, Festma-

chen (siehe Flugzeug – „Fasten 
Seat Belt“). Klar wir können uns 
viel besser auf Gott konzentrieren, 
wenn wir nicht ständig darauf be-
dacht ist, was esse ich, wie kann 
ich mein Vermögen vergrößern 
oder behalten. Doch das Zentrale 
ist die Anbindung an Gott in dieser 
Zeit. Schnallen wir uns bei IHM an

So bleibe ich Ihr und Euer
Pfarrer
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12.04.2020		  Ostersonntag
	 08:00 Uhr	 Festmesse in Kimpling  
		  mit Speisenweihe
	 10:00 Uhr	 Festmesse in Kallham  
		  mit Speisenweihe
13.04.2020		  Ostermontag
	 08:00 Uhr	 Gottesdienst in Kimpling
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Kallham
02.05.2020	 19:30 Uhr	 Florianimesse
08.05.2020	 18:00 Uhr	 Wandermaiandacht
21.05.2020		  Christi Himmelfahrt
	 08:30 Uhr	 Erstkommunion Kallham
01.06.2019	 10:00 Uhr	 Pfarrfest in Kallham
07.06.2020	 08:30 Uhr	 Erstkommunion Kimpling
	 10:00 Uhr	 Singmesse Kallham

27.03.2020	15:00 Uhr	 Kreuzwegandacht in Kallham
03.04.2020	15:00 Uhr	 Kreuzwegandacht in Kimpling
05.04.2020		 Palmsonntag
	 08:00 Uhr	 Palmweihe und anschließend  	
		  Festgottesdienst in Kimpling
	 10:00 Uhr	 Palmweihe und anschl. Fest-	
		  gottesdienst in der Pfarrkirche
09.04.2020		 Gründonnerstag 
	 19:00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst 		
		  anschl. Anbetungsstunde KMB
10.04.2020		 Karfreitag 
	 15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie anschl. An-	
		  betung		
11.04.2020		  Karsamstag
                 20:00 Uhr	 Feier der Osternacht mit 		
		  Speisenweihe in der Pfarr-		
		  kirche	

Matriken
Edith Sumereder

Das Sakrament der Taufe empfingen

16.11.2019	 Melina Berger		  Auing
25.01.2020	 Clara Fürst		  4311 Schwertberg
25.01.2020	 Felix Fürst		  4311 Schwertberg
22.03.2020	 Sophia Frühauf	 Aspeth
               Christus sei ihr treuer Wegbegleiter!

Im Tod sind uns vorausgegangen

20.11.2019	 Marianne Aschauer (84)	 Kallham
02.12.2019	 Hermann Pokorny (86)	 Würzberg
13.12.2019	 Sonja Wilflingseder (30)	 Widldorf
31.01.2020	 Johann Fürthauer (86)	 Frauenhub
05.02.2020	 Maria Ruttinger (85)		  Parzleithen
14.02.2020	 Manfred Andexlinger (56)	 Theodor-Bergerstr.

	 Gott möge ihr Leben bei ihm vollenden!

Liturgieplan  (mehr Informationen finden Sie unter kallham.liturgieplan.at)

Bittprozession: Montag, Dienstag und Mittwoch vor Christi Himmelfahrt gelten als Bitttage. Durch Rosen-
kranzgebet und Litaneien erbitten wir den Segen für die Felder und Schutz vor Unwettern. Am Dienstag, 19. 
Mai laden wir zur Bittprozession in Kallham herzlich ein, wir treffen uns um 19:00 Uhr vor der Kirche und im 
Anschluss feiern wir die Hl. Messe. Der Kirchenchor Kallham und die Tanzlmusi übernehmen die musikali-
sche Gestaltung. Wir laden alle dazu herzlich ein sich dem gemeinschaftlichen Gebet anzuschließen.
Am Mittwoch, den 20. Mai ist um 19:00 Uhr Bittprozession in Kimpling und anschließend um 19:30 Uhr die 
Vorabendmesse zum Fest Christi Himmelfahrt.
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Ostern 
Martina Weidenholzer

Das heilige Grab erinnert ab der 
Todesstunde am Karfreitag um 
15:00 Uhr und am Karsamstag, an 
Tod und Grablegung des Herrn. 
Ausgelöst durch die Pilgerfahrten 
ins Heilige Land errichtete man be-
reits im frühen Mittelalter in den be-
stehenden Kirchen kulissenartige 
Nachbildungen des Heiligen Gra-
bes von Jerusalem. Ihre Blütezeit 
erlebten sie zwar im Barock, doch 
stehen auch heute noch an vielen 
Orten zur Osterzeit eindrucksvolle 
Heilige Gräber, oft mit den cha-
rakteristischen bunten Glaskugel-
lampen. Die Funktion des Heiligen 
Grabes endet mit dem Beginn der 
Osternachtfeier - die Darstellung 
des Leichnams Christi wird verhüllt 
und die Beleuchtung abgeschaltet. 
Da das Heilige Grab in unserer 
Pfarrkirche bereits einige Schäden 
aufwies, hat die Goldhauben-
gruppe Kallham beschlossen 
die Restaurierung zu übernehmen. 
Das restaurierte „Heilige Grab“ 
wird heuer in neuem Glanz erschei-
nen und kann vor dem rechten Sei-
tenaltar der Pfarrkirche betrachtet 
werden.

„Speiseweihen“ gehören zum 
Osterfest dazu wie die Freude 
über die Auferstehung
Endlich ist die Fastenzeit vorbei. 
Man darf wieder alles essen! Spei-
sesegnungen haben mit den alten 
und noch strengen Fastenvor-
schriften zu tun. Schon aus dem 

3. Jh. sind Segnungen von Nah-
rungsmittel überliefert, die wäh-
rend der vierzigtägigen Fastenzeit 
nicht genossen werden durften.                                                                                                                                        
Was ist im Weihekorb? Manchmal 
werden nur Eier allein geweiht, 
meist finden sich in den Weihe-
körben aber viele Leckerbissen: 
Fleisch, Geselchtes (Osterschin-
ken), oft Salz und Kren, Ostereier 
(meist rot gefärbt), Osterlamm, 
Ostergebäck in verschiedenen 
kunstvollen Gebilden vor allem aus 
Hefeteig (Beugel, Brezen, Striezel, 
Hase, Osternest, geformte Eier-
kränze, Osterpinzen -   Symbol für 
die Dreifaltigkeit) und jedenfalls 
Brot (= Weihbrot). 
Die Speisesegnungen verbinden 
sich bei uns mit der Auferste-
hungsfeier oder der Messe am 
Ostersonntag. Stets folgt auf die 
Speisensegnung die festliche Os-
terjause bzw. das Osterfrühstück 
in der Familie. Geweihtes auf 
nüchternen Magen gegessen gilt 
besonders heilkräftig und glück-
bringend.
Die Speisen im Weihekorb sol-
len nicht in Plastik verpackt sein, 
deshalb bedeckt man sie mit einer 
kunstvollen bestickten Weihkorb-
decke. Das Tuch ist aus weißem 
Leinen, zum Sticken verwendet 
man rotes Stickgarn. Rot die Litur-
giefarbe des Ostersonntags und 
ein Zeichen der Freude. Ein Lamm 
mit Siegesfahne, die Sonne, der 
Kranz der Ewigkeit, oder Christus-   
und Jesusmonogramme sind zent-
rale Motive. 

Durch den Verkauf von Weih-
korbdecken am Ostermarkt 
wollen die Goldhaubenfrauen 
einen Beitrag zur Erhaltung des 
Brauchtums beisteuern. Auch 
der Einsatz im sozial-caritativen 
Bereich ist uns wichtig, mit der 
Spende von 500 Euro unter-
stützen wir das Projekt „Schul-
bau in Kawango in Uganda“. 

Was bedeuten die 
Speisen?

Brot: Zeichen dafür, dass Jesus 
Christus das lebendige Brot ist, 
das vom Himmel herabgekommen 
ist. Osterbrot und -gebäck stehen 
als Zeichen der Stärke und des ge-
meinsamen Mahles.
Wein: Zeichen des Lebens. 
Lamm: Symbol der Erlösung.
Salz: die Auferstehung gewährt 
unzerstörbares, göttliches Leben. 
Eier: Symbol des Neubeginns und 
der Liebe. 
Hase: Zeichen der Fruchtbarkeit 
und der Wachsamkeit.
Grünes Kraut: steht für die 
Früchte der Erde. 
Kren: Sinnbild der „Bitterkeit“ des 
Lebens und für die Überwindung 
der Leiden. 

Rezept für den Ostertisch

Zutaten: 1/2 kg Mehl, ein P. Tro-
ckengerm (oder etwa 30 g Germ 
und Hefeprobe – „Dampferl“ – ma-
chen), 2 EL Öl, 1 EL Zucker, 1/4 
l lauwarme Milch, Prise Salz, Rosi-
nen zum Verzieren.
Zubereitung: Mehl, Zucker, Germ 
und Salz in einer Schüssel vermi-
schen, Öl und Milch hinzufügen 
und mit einem Mixer verkneten, 
bis der Teig glatt ist, diesen auf ei-
ner bemehlten Fläche noch einmal 
durchkneten, aufgehen lassen. Die 
geformten Gebilde (Hase, Schne-
cke, Nest, ev. mit eingebackenem 
Osterei) auf ein Backblech legen. 
Figuren mit Ei bestreichen und bei 
220 Grad 15 bis 20 min backen. 
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Finanzbericht  -  Präsentation der Kirchenrechnung 2019
Alois Brandner

Vermögen zum 1.1.2019 (EB)	 121.754,32 EUR                    
Zugang  (Nettoertrag mit Einnahmen abzgl. Aufwand)	      9.500.03 EUR               
Vermögen zum 31.12.2019 (SB)	 131.254,35 EUR            
Rücklagen zum 31.12.2019	      7.156,20 EUR      
Gesamtvermögen inklusive Rücklagen 31.12.2019	 138.410,55 EUR

Darstellung der Vermögensentwicklung im Jahr 2019
Filialkirche Kimpling  

 
Vermögen zum 1.1.2019 (EB)	    21.540,55 EUR            
Zugang (Differenz mit Einnahmen abzgl. Aufwand)	 6.868,24 EUR               
Vermögen zum 31.12.2019 (SB)	 28.408,79 EUR             
Rücklagen zum 31.12.2019	 nicht erforderlich                                                                                   
Gesamtvermögen am 31.12.2019	 28.408,79 EUR

Darstellung der Vermögensentwicklung im Jahr 2019  
Pfarrkirche Kallham 

In der Finanzausschuss Sitzung 
vom 11. Februar 2020 wurden die 
Rechnungsabschlüsse der Pfarrkir-

che und der Filialkirche Kimpling 
genehmigt. Die Kirchenrechnun-
gen liegen in den nächsten 14 Ta-

gen in der Pfarrkanzlei zur öffentli-
chen Einsicht auf.

Der Vermögenszuwachs von  
16,4 % oder 23.524,- EUR wur-
de positiv anerkannt. In der Fol-
ge wurden alle Einnahmen und 
Ausgaben im Mehrjahresvergleich 
dargestellt.

Alle Positionen mit Abweichungen 
werden im Detail, mit Einsicht in 
die Kontoblätter, erklärt.
In Zukunft werden die beiden 
Kirchenrechnungen zusammen-
geführt. Die Rechnungsprüfer ha-

ben einen Prüfungsbericht ohne 
Beanstandungen verfasst und der 
Pfarrgemeinderat hat die Kirchen-
rechnungen in der vorgelegten 
Form genehmigt und einstimmig 
beschlossen.

Willkommen, junge Christen!
Silvia Höller

Am Sonntag, den 2. Februar 2020 
feierten wir wieder ein Willkom-
mensfest für die Täuflinge des ver-
gangenen Jahres.
Es ist für uns schon zur Tradition 
geworden, dass am ersten Sonn-
tag im Februar alle Neugetauften 
des vergangenen Jahres zu einem 
gemeinsamen Gottesdienst einge-
laden werden. Wir freuen uns mit 
den Familien, dass sie durch die 
Taufe vertrauensvoll das Wohl ih-
rer Kinder in Gottes liebende Hän-
de legen. Dies wollen wir durch 
dieses gemeinsame Feiern zum 
Ausdruck bringen.

Der Kinderchor hatte wieder die 
musikalische Umrahmung dieser 
Feier übernommen. 

Nach der 
Predigt wur-
den die Fa-
milien ein-
g e l a d e n , 
sich um den 
Altar zu ver-
s a m m e l n , 
wo alle ein-
zeln von 
Pfarrer Gratzer gesegnet wurden.
Zum Abschluss der Feier bekamen 
alle Familien zur Erinnerung eine 
Kerze mit Namen und Taufdatum 
ihres Kindes mit nach Hause.

Danke an Buchegger Gabi, die 
wieder die Kerzen gestaltet hat, 
Maria Wiesinger für die liturgi-
sche Vorbereitung der Messfeier 

und dem Kinderchor CHORALLE 
für die musikalische Gestaltung. 

Möge der Herr die Kinder und 
ihre Familien stets begleiten 
und seine schützende Hand 
über sie halten.
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Musical „Paulus“ – die Proben laufen!
Silvia Höller

„Nun geht hinaus und verkündet 
allen das Evangelium!“ Dieser Auf-
trag Jesu, der an uns alle geht, 
wird von den Mitgliedern der KISI 
– God’s singing kids wörtlich ge-
nommen. Und das auf sehr kind-
gerechte und familienfreundliche 
Art und Weise. Schon letztes Jahr 
waren die KISIS in unserer Nach-
barpfarre Neumarkt zu Gast, wo 
sie für alle Interessierten ein Mit-
machkonzert veranstalteten  und 
im Anschluss noch gemeinsam 
mit uns Hl. Messe feierten, deren 
musikalische Gestaltung sie über-
nahmen. Schon damals waren wir 
fasziniert und mitgerissen von der 
Begeisterung, mit der die KISIS 
die frohe Botschaft mit Gebeten, 
Texten und vor allem auch Liedern 
verbreiten. (nähere Informationen 
zu den KISIS findet ihr unter www.
kisi.org) Und da entstand dann 
auch die Idee, gemeinsam ein 
Musical aufzuführen. Dieses Vor-
haben wird nun heuer in die Tat 

umgesetzt. 19 Mädchen und Bur-
schen stehen voller Begeisterung 
hinter diesem Projekt und proben 
schon seit Anfang Jänner regelmä-
ßig die Lieder des Musicals 
„VON GOTT BERUFEN - PAU-
LUS – BOTSCHAFTER JESU“
Das Leben des Paulus ist eine 
wundersame Geschichte – wie er 
vom Christenverfolger zu einem 
der größten Verkünder der Bot-
schaft Jesu wurde bewegt noch 
heute. Bei vielen Hochzeiten wird 
aus einem seiner vielen Briefe ge-
lesen – das Hohelied der Liebe ist 
auch vielen kirchenferneren Men-
schen ein Begriff. Das ganze Kir-
chenjahr über begleiten uns seine 
Briefe in den Lesungen und regen 
zum Nachdenken an. Einige der 
wichtigsten Momente im Leben 
des Paulus wurden von Birgit Mi-
nichmayr in ein unterhaltsames 
Musical verwandelt: begeisternd, 
mitreißend, geeignet für die ganze 
Familie. Und am 27. Juni 2020 bei 

uns in Kallham zu sehen!
Die Vorbereitungen zu die-
sem Musical beinhalten auch 
Workshops gemeinsam mit 
den KISIS in Altmünster. Zu 
dem ersten Workshop trafen 
wir uns am Samstag, den 8. 
Februar, vor der Volksschu-
le Kallham, von wo aus wir 
pünktlich um 9:00 Uhr Rich-

tung Altmünster losfuhren. Nach 
einer Stunde Fahrt erreichten wir 
unser Ziel: das Kisi-Haus in Alt-
münster. Dort wurden wir von den 
KISIS herzlichst willkommen ge-
heißen. 
Nachdem sich alle mit einem Spiel 
etwas besser kennen gelernt hat-
ten, bekamen wir die Geschichte 
erzählt, wie es dazu kam, dass 
die Kisis dieses wunderbare Haus 
in Altmünster von Gott geschenkt 
bekommen hatten. 
Und schließlich startete schon die 
Probenarbeit: Schritt für Schritt 
bekamen wir die Bewegungen zu 
den einzelnen Liedern erklärt. Da-
bei waren die KISIS begeistert, wie 
toll unsere Mädchen und Burschen 
schon vorbereitet waren. Monika 
hatte vorab mit ihrem Team schon 
tolle Arbeit geleistet und sich die 
meisten der Bewegungen mithilfe 
der DVD des Musicals herausge-
sucht. Dennoch konnten wir noch 
viel Neues erfahren. 
Begeisterungsstürme brachen bei 
unseren Youngsters dann aus, 
als sie erfuhren, dass sie bei der 
Aufführung auch kleine Sprechrol-
len übernehmen dürfen! Ob Bote, 
Schiffsmannschaft, Inselmäd-
chen – jeder bekam eine kleine 
Rolle zugewiesen! Zwischen der 
anstrengenden Probenarbeit durf-
te natürlich auch Spiel und Spaß 
nicht zu kurz kommen!
Zum Abschluss gingen wir noch 
einmal in die Kapelle, wo wir ein 
Gebet sprachen und gemeinsam 
ein Segenslied sangen.
Glücklich und dankbar verabschie-
deten wir uns am Nachmittag wie-
der von den KISIS und machten 
uns auf den Heimweg. 
Als Stärkung nach diesem anstren-
genden Probentag kehrten wir auf 
dem Nachhauseweg noch beim Mc 
Donalds ein, wo wir die Eindrücke 
dieses spannenden Tages noch 
einmal Revue passieren ließen. 
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Musical „Paulus“ – die Proben laufen!
Silvia Höller

Voller Vorfreude werden 
wir nun weiterproben, da-
mit die Aufführung am 27. 
Juni ein voller Erfolg wer-
den wird und auch wir die 
Begeisterung und Freude 
der KISIS beim Singen und 
Tanzen versprühen wer-
den. Und wir möchten euch 
schon heute ganz herzlich 
zur Aufführung des Musi-
cals einladen: 
VON GOTT BERUFEN – 
PAULUS – BOTSCHAF-
TER JESU

Samstag, 27. Juni 
2020 um 19:00 Uhr im 
s’Zentrum in Kallham

Die Sternsinger waren unterwegs!
Anna Augendoppler und Maria Wiesinger

In der Zeit zwischen 2. - 4. Jänner 
waren in Kallham und Kimpling wie-
der die Sternsinger unterwegs. 40 
Kinder (8 in Kimpling, 32 in Kallham) 
brachten so die Segensbotschaft zu 
den Menschen. In Kimpling wurden 
die beiden Gruppen von Karin An-
dexlinger und Karin Hofinger beglei-
tet. Leider gestaltete sich die Durch-
führung in Kallham etwas schwierig, 
da es nur 6 Begleitpersonen gab. 
Wir bedanken uns bei der Haupt-
organisatorin, der Zentrale unse-
rer DKA - Julia Wiesinger mit ihren 

Begleitpersonen - Lena Hohensinn, 
Ruttinger Viktoria, Kerschbaumer 
Verena und Anja und Valerie Üb-
leis. Gott sei Dank waren 32 Kinder 
in vollem Einsatz dabei. Julia Hartl, 
Katrin Kaufmann, Sophie Zehetner 
und Marlene Lindner waren an allen 
4 Tagen mit großem Durchhaltever-
mögen und Eifer dabei.
Auf Grund des Begleitermangels 
waren die älteren Sternsinger 
ohne Begleitpersonen unterwegs. 
Das Rekordspendenergebnis von  
€ 6061,38 zeigt, dass alle ihr Bes-

tes gegeben haben - die Kinder und 
natürlich die Bevölkerung, welche 
die Türen geöffnet und großzügig 
gespendet haben. Wir bedanken 
uns vor allem auch bei jenen Fami-
lien, die für die Sternsinger wieder 
ein leckeres Mittagessen vorberei-
tet haben. Danke auch allen Eltern, 
dass sie es ihren Kindern ermöglicht 
haben, dabei zu sein. 
In diesem Sinne sagen wir noch ein-
mal - Christus segne euer Haus im 
Jahr 2020.

Unsere Kallhamer und ... Kimplinger Sternsinger!

Maiandachten 2020
Kallham
1. Mai, 19:30 Uhr, Pfarrkirche 
gestaltet vom Kirchenchor Kallham
8. Mai, 18:00 Uhr, Wandermai-
andacht
15. Mai, 19:30 Uhr, Sametinger-
berg, Berndorfer-Kapelle, gestal-
tet von der Goldhaubengruppe 
Kallham 
21. Mai, 19:30 Uhr, Pfarrkirche, 
mit Erstkommunionkindern

Kimpling
4. Mai, 19:30 Uhr, Filialkirche 
Kimpling, Kirchenchor Kimpling 
11. Mai, 19:30 Uhr, Filialkirche 
Kimpling
18. Mai, 19:30 Uhr, Filialkirche 
Kimpling, VS Kimpling
25. Mai, 19:30 Uhr, Filialkirche 
Kimpling, Goldhaubengruppe
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Im Pfarrhof und in den Clubräu-
men des  Pfarrzentrums wird seit 
15 Jahren mit einer Gastherme 
geheizt. Leider mussten wir heuer 
feststellen, dass die Therme un-
dicht ist und  ständig Wasser ver-
liert. Von 2 Heizinstallationsbetrie-
ben wurde festgestellt, dass die 
Vaillant Gastherme ausgetauscht 
werden muss. Die erforderliche 
Reparatur  wird  ca. 11.000,- EUR 
kosten. Die Diözesanfinanzkammer 
hat die kirchenbehördliche Geneh-
migung erteilt und wird im besten 
Fall 25% der Kosten übernehmen. 
Einige Male hatte es den Anschein 
– der Pfarrhof könnte vermietet 
werden (einmal für Priester und 
einmal für geistl. Schwestern) Im 
letzten Moment haben sich die 
Hoffnungen wieder zerschlagen.

Vermietung von Wohnhaus – 
Pfarrhof in Kallham   
Der Pfarrhof in Kallham ist derzeit 
unbewohnt und wird wahrscheinlich 
auch in den nächsten Jahren nicht 
als Priesterwohnhaus gebraucht.

Wir vermieten den generalsanier-
ten Pfarrhof.  Die Wohnräume sind 
großteils möbliert und können 
auch unmöbliert gemietet werden. 
Bevorzugt als Mieter werden Fami-
lien oder Ehepaare, 
die auch bei der 
Hausverwal tung 
oder im kirchlichen 
Bereich, bei An-
rechnung  auf die 
Miete, mitarbeiten 
wollen.
Bewerbungen wer-
den in der Pfarr-
kanzlei 4720 Kall-

ham 1, Tel. Nr. 07733 20020 Pfarrer 
Mag.Gratzer oder bei Hrn. Alois 
Brandner Tel. Nr. 0676 81429050 
aufgenommen.	

Jubelpaare 2020
Silvia Höller

Jede Hochzeit ist ein Grund zum 
Feiern, man lädt seine Familie 
und Freunde ein und genießt 
mit ihnen ein schönes Fest. 
Doch wir finden, Hochzeit sollte 
nicht nur an einem Tag gefeiert 
werden, denn wenn ein Ehepaar 
25, 30, 40, 50, 60 oder gar 70 
Jahre zueinander steht, Schwie-
rigkeiten trotzt und die Liebe le-
bendig hält, so ist das ein richtiger 
Grund zu feiern! Daher laden wir 
auch heuer wieder alle Ehepaare, 
die 2020 ein Ehejubiläum haben, 
am Sonntag, den 28. Juni 2020 
um 10:00 Uhr zu einem gemein-
samen Dankgottesdienst und an-
schließender Agape ein. 

Wir sind jedes Jahr sehr bemüht, 
alle Jubelpaare einzuladen, den-
noch kann es aufgrund fehlen-
der Aufzeichnungen, Umzug etc. 
immer wieder passieren, dass 
jemand keine persönliche Einla-
dung erhält. Dies ist jedoch kei-
nesfalls beabsichtigt, daher bitten 

wir schon vorab um 
Verständnis und la-
den umso herzlicher 
ein. Auch bitten wir an 
dieser Stelle die Fami-
lienmitglieder: meldet 
euch in der Pfarrkanz-
lei falls ihr nicht sicher 
seid, ob wir das Hoch-
zeitsdatum des Jubel-

paares erfasst haben. Alle Jubel-
paare sind willkommen – ob mit 
persönlicher Einladung oder ohne!

Treffpunkt der Jubelpaare: Vor der 
Gemeinde um 09:45 Uhr, anschlie-
ßend gemeinsamer Festzug in die 
Kirche. 

Erneuerung der Gastherme im Pfarrhof
Alois Brandner
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Wir feiern 10  Jahre Orgelweihe Kallham
Birgit Detzlhofer

Die Restaurierungs-
arbeiten an unserer 
heuer 305-jährigen 
„Egedacher-Orgel“ 
liegen bereits 10 
Jahre zurück.
Seit der Wieder-
einweihung 2010 
freuen wir uns über 
ihren wunderbaren 
Klang in vielen Got-
tesdiensten und Konzerten.

Vielen MusikerInnen, KünstlerIn-
nen, BesucherInnen aus Nah und 
Fern sind diese Kallhamer Konzerte 
und die Orgel selbst als Kulturträ-
ger über Oberösterreich hinaus ein 
Begriff geworden.
Über 20 Konzerte, allen voran die 
Konzertreihe „von Klang und Wort 
berührt“, Orgelcafés, Dreikönigs-
brunch, Fronleichnamsfrühschop-
pen und Agapen nach den Kon-
zerten wurden veranstaltet, und 
viele Menschen erfreuen sich seit 
10 Jahren an der qualitätsvollen, 
feinen und abwechslungsreichen 
Kirchenmusik in der Pfarrkirche 
Kallham, am genussvollen und ge-
selligen Beisammensein.
(Mehr aus unserer Chronik zum 
Nachlesen auf der Pfarrhomepage 
unter Organisationen/Orgelverein)
Uns, dem Verein zur Pflege der 
Kirchen- und Orgelmusik (kurz 
„Orgelverein“), ist es seit 10 Jah-

ren ein Herzensanliegen, Men-
schen mit Musik (und Worten) 
und allem, was diese zu bewe-
gen vermag, zu begeistern und 
anzurühren.
An dieser Stelle möchte ich 
meinen großen Dank an das 
Engagement der Vereinsmit-
glieder zum Ausdruck bringen!
So lasst uns jubeln und zusam-
men feiern!!!

Wir laden alle, die zum Gelingen 
des Projektes beigetragen haben, 
alle, die Kirchenmusik auf höchs-
tem Niveau erleben wollen und 
besonders alle Kallhamer*innen 
zu zwei fantastischen Hörgenuss-
Konzerten in diesem Jahr ein.
Ein Fest braucht viele Festgäste, 
daher … sagt es ganz vielen Men-
schen weiter!!!

Jubiläumskonzert anlässlich  
10 Jahre Orgelweihe
Orgel - Gustav Auzinger
Samstag, 18.04.2020 um 19:30 Uhr
Pfarrkirche Kallham (freiwillige 
Spenden)

Kirchen-Festkonzert
Vienna Brass Connection
Samstag, 03.10.2020 um 19:00 Uhr
Pfarrkirche Kallham
(Karten auf www.oeticket.com)
Wir freuen uns auf viele Besucher 
und genussvolle Menschen!

Kirchenheizung
Alle Kirchenbesucher sollten die 
freie Sitzwahl in der Kirche und ei-
nen Anspruch auf einen geheizten
und gut beleuchteten Sitzplatz ha-
ben.
Zu den Wochenend-Messen, Fest-
messen, Begräbnissen und be-
sonderen Anlässen werden alle 
Sitzplätze geheizt. In den Winter-
monaten wird natürlich bei jeder 
kirchlichen Feier geheizt. 
Bis zur Innenrestaurierung der 
Kirchen wurde jährlich das “Kir-
chensitz – Geld” eingehoben. Mit 
dem Wegfall der Namensschilder 
auf den Kirchenbänken wurde auf 
das  Inkasso des Kirchensitzgeldes 
verzichtet.  Diese Einnahmequelle 
fehlt nun sehr, zumal die Energie-
kosten ständig steigen.
Wir erlauben uns,  einen Zahl-
schein in das Pfarrblatt zu legen 
mit der Bitte eine “Heizungsspen-
de” zu überweisen. Herzlichen 
Dank, schon im Voraus!



Seite 10

Kallhamer Pfarrblatt
Ausgabe 1/2020

Pfarrball
Silvia Höller

Der diesjährige Pfarrball stand un-
ter dem Motto „1001 Nacht“. Vie-
le Scheichs, Haremsdamen und 
Bauchtänzerinnen und andere in-
teressante Persönlichkeiten tum-
melten sich daher im Pfarrsaal. 
Um ca. 20:30 eröffneten dann die 
„Oriental Divas“ mit ihrer Tanzleh-
rerin Gabriella mit schwungvollen 
Hüftbewegungen den Ball.
Für stimmungsvolle Musik sorgte 
heuer DJ Roland. Mit seinem Mu-
sikmix, Witzen und Live-Einlagen 
heizte er die Partylaune der Ball-
gäste auf. Und es ist ihm gelungen! 
Alle waren unglaublich begeistert 
von seinem Einsatz, sodass wir ihn 

vom Fleck weg für nächstes Jahr 
wieder gebucht haben. 
Brigitte und Sabine hatten die Bar 
wieder bestens organisiert: ori-
entalische Deko, eine orientalisch 
gewürzte Bowle und tolle Musik 
machten Laune. 
Um ca. 22:30 Uhr war es dann 
wieder soweit: die traditionelle 
Jahreshachel stand auf dem Pro-
gramm! Aber diesmal auf etwas 
andere Art: da schon vielfach von 
den Gästen der Wunsch geäußert 
wurde, man möge doch einmal ein 
„Best of Jahreshachel“ der letz-
ten Jahre machen, dachte sich 
das Hachel-Team, dass es wohl 
zu keinem anderen Zeitpunkt bes-
ser passen würde, diesen Wunsch 
umzusetzen als im Jubiläumsjahr 
2020 – 900 Jahre Pfarre Kallham. 
Daher hörten wir heuer keine neu-
en Hoppalas, aber dennoch war 

das Gelächter wieder sehr groß! 
Die ein oder andere Geschichte 
hatten wir ja schon fast verges-
sen….
Auch für das leibliche Wohl war 

wieder bestens gesorgt: 
Speck- und Fleischbrote, 
Schmalzbrote, Erdäpfelkäs-
brote, Gulaschsuppe oder 
Chili con carne für den def-
tigen Hunger, Torte oder Ku-
chen als Nachtisch. 
Ein großes DANKE an dieser 
Stelle an alle, die zum Gelin-
gen des Pfarrballs beigetra-
gen haben – den freiwilligen 

Helfern am Ball, aber auch allen, 
die sich um die vielen organisatori-
schen „Kleinigkeiten“ vor und nach 
dem Ball gekümmert haben. 

Katholische 
Männerbewegung

Im Namen der KMB wünsche ich allen 
ein gesegnetes Osterfest, legen wir 
diese Zeit gezielt in Gottes Hände und 
lassen uns von seiner Liebe erfüllen.  
Ich möchte gerade in der Osterzeit 
wieder auf die Anbetungsstunden 
hinweisen. Nehmen wir uns gezielt 
Zeit dafür. In einer Welt, wo Hektik 
und Stress mit Burnout einhergeht, 
wollen wir auf den nicht vergessen, 
der sein Leben für uns hingegeben 
hat. Schon allein um Danke zu sa-
gen, dass es uns allen gut geht, denn 
keiner von uns kann sein Leben auch 
nur um eine Minute verlängern. Alle 
suchen in allen möglichen Arten und 
Weisen den inneren Frieden zu fin-
den. Versuchen wir es, uns auf den 

einzulassen, der uns diesen Frieden 
geben kann und auch will, wenn wir 
ihn darum bitten. 

Anstehende Termine:
Der Dekanatskreuzweg ist am Sonn-
tag den 29. März 2020.
Treffpunkt: 13 Uhr 45 bei der ers-
ten Kreuzwegstation beim Kalvarien-
berg in Neumarkt.
Die Anbetung nach der Gründonners-
tagsliturgie wird wieder von der KMB 
gestaltet.
Am 22. Mai haben wir wieder unsere 
Maiandacht im Altenheim um 17 Uhr 
15 im S´Zentrum. Es wäre schön, 
wenn sich viele Zeit dafür nehmen. 
Euer Obmann Ernst Viehböck
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Erstkommunion
Maria Wiesinger

Für die heurige Erstkommunion in 
Kallham haben wir das Bild vom 
guten Hirten gewählt.
In der Bibel finden wir zwei Stellen 
wo Jesus von sich als guten Hirten 
spricht:
Joh.10.11: „Ich bin der gute Hirte; 
der gute Hirte lässt sein Leben für 
die Schafe.“
Joh.10.14+15: „Ich bin der gute 
Hirte; und ich kenne die Meinen, 
und die Meinen kennen mich, wie 
der Vater mich kennt und ich den 
Vater kenne; und ich lasse mein 
Leben für die Schafe.“
Das göttliche „Ich bin“, will  uns 
Vertrauen geben. Ja, Er ist wirk-
lich der gute Hirte! Was Jesus als 
den guten Hirten auszeichnet und 
in beiden Schriftstellen erwähnt 
wird, ist die Tatsache, dass Er Sein 
Leben für die Schafe gibt. Diesen 

Beweis hat 
Jesus er-
bracht, als 
Er am Kreuz 
an unserer 
Stelle und 
für unsere 
Sünden ge-
storben ist.
Die Erst-
kommun i -
o n k i n d e r 
werden in 
den kom-

menden Wochen in kleinen Grup-
pen vorbereitet. Diese intensive 
Vorbereitungszeit soll den Kindern 
bewusst machen, dass die „Eucha-
ristie“ ein besonderes Sakrament 
ist. Sakramente sind Geschenke 
Gottes an uns Menschen, die wir in 
entscheidenden Lebenssituationen 
annehmen können.
Die Kinder werden in diesem 
Jahr mit 2 Sakramenten be-
schenkt – der Beichte und 
der Eucharistie bzw Erstkom-
munion. Sie sollen erfahren, 
dass Jesus für sie wie ein 
guter Hirte da sein möchte 
und dass Jesus alle Schuld 
verzeiht.

Am 21. Mai 2020 um 8.30 
Uhr werden in Kallham das 
erste Mal zum Tisch des Herrn ge-

laden:

Altmann Niklas, Kallham 137
Andexlinger Lara, Auing 31
Bangerl Daniel, Widldorf 52
Bremberger Amelie, Birnsteig 4
Folie Alexander, Itzling 30
Höller Stefanie, Aspeth 134
Kaiser Klemens, Itzling 1
Kubinger Julia, Aschau 13
Lehner Armin, Auing 20
Lindner Felix, Puchet 1
Listberger Hannah, Hading 6
Mahringer Maximilian,Kallham 102
Mittermair Eva, Aspeth 90
Pauzenberger Alina, Aspeth 128
Pointner Julian	, Güttling 6
Reitinger David, Kallham 139
Scharinger Christopher,Aspeth 100
Schöfberger Amely, Kimpling 78
Willinger Leon, Kallham 146

In Kimpling haben wir das Bild vom 
Licht der Welt gewählt. In der Bi-
bel finden wir viele „Ich bin“ Worte 
Jesus. Er will damit den Menschen 
zu verstehen geben, dass Gott der 
Herr sich den Menschen in ver-
schiedener Weise offenbart. Jesus 
will im Leben unserer beiden Erst-
kommunionkinder von Kimpling 
ein Licht sein. Er will für sie da 
sein und ihnen im Brot des Lebens 
ganz nahe kommen. 
Auf ihre Erstkommunion am  
7. Juni 2020 freuen sich: 

Ziegler Mia, Kimpling 62
Schamberger Patrick,Kimpling  20
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Katholische Frauenbewegung
Resi Obermayr

Zum Familienfasttag am Freitag 
vor dem 2. Fastensonntag lädt 
die Katholische Frauenbewegung 
(kfb) bereits seit 1958 ein. Fasten 
ist weniger eine Frage der religi-
ösen Vorschriften als der Freiheit 
und Verantwortung. Es bedeutet 
einen Verzicht, zu dem wir uns 
überwinden müssen. Das kann 
anregen zur kritischen Prüfung der 
eignen Bedürfnisse und öffnet den 
Blick für die Bedürfnisse anderer. 
So führt Fasten zum – wirklichen – 
Teilen: vom Eigenen abgeben, da-
mit andere über mehr Mittel zum 
Leben verfügen. Darum sammeln 
Tausende kfb-Frauen unter dem 
Slogan „teilen spendet zukunft“ 
in den Pfarren und bei Suppen-
essen während der Fastenzeit für 
benachteiligte Frauen in Asien, La-
teinamerika und Afrika. Teilen ist 
der Ausdruck ihrer Solidarität.
Die Sammlung „Aktion Famili-
enfasttag“ betrug € 1.379,- den  
Reinerlös vom Suppensonntag  in 
Höhe von € 456,-  spendeten wir 
zur Gänze für diese Aktion. Wir be-
danken uns sehr herzlich bei allen 
Besuchern und Spendern.

Die Aktivitäten der KFB Kall-
ham im Rückblick:
Beim traditionellen Kekserlmarkt 
wurden, dank der  Hilfe  von vie-

len fleißigen Frauen, 105 kg Kek-
se, köstliches Kletzenbrot, zahl-
reiche Torten, Krapfen usw. zum 
Kauf angeboten. Der Erlös von  
€ 4.436,-  wird größtenteils wie-
der für geprüfte Hilfsprojekte 
gespendet. Auch Rücklagen für 
notwendige Anschaffungen, die 
pfarrlichen Veranstaltungen die-
nen, werden gebildet.  
Der Adventnachmittag wurde 
von Frau Maria Wiesinger mit ei-
nem Wortgottesdienst gestaltet. 
Im besinnlichen Teil sprach Maria 

über Impulse von Pater Anselm 
Grün für ein gelingendes Leben. 
Alle teilnehmenden Frauen waren 
sich einig: eine Wohltat für Leib 
und Seele, Zeit zum Innehalten, 
Kraft tanken durch Gebet, gerade 
in der oft hektischen Zeit. 
Jedes Jahr im Jänner ladet die 
KFB Bäuerinnen und Frauen vom 
Land, verteilt auf zwei Termine, zu 
Begegnung und Gespräch, zu 
Vorträgen und Diskussionen, 

zur Geselligkeit und zur Eucha-
ristiefeier in das Bildungshaus 
Puchberg ein. Vorbereitet von 
der KFB findet das Programm im-
mer wieder große Zustimmung. Es 
tut gut, sich mit Frauen in ähnli-
chen Lebenssituationen auszutau-
schen und Informationen zu wich-
tigen Fragen zu erhalten. Ein Tipp 
für nächstes Jahr: rechtzeitig an-
melden, eine Teilnahme lohnt sich 
wirklich!  Dies ist die Aussage von 
den Frauen, die heuer in Puchberg 
die Veranstaltung besucht haben. 

Es werden immer Fahrgemein-
schaften gebildet. 
Ebenfalls zu empfehlen ist der 
jährliche Frauenbildungstag im 
Pfarrheim Zell an der Pram. Das 
Thema heuer im Februar – „Ver-
erbte Wunden heilen“ lockte 
zahlreiche Besucher an. 
Beim Frauenfasching im Febru-
ar führte Gerti Sumereder souve-
rän durchs Programm. Theater-
stücke, Tänze, Witze, Lieder und 

Kekserlmarkt 2019 - Danke für eure Unterstützung

die allseits 
b e l i e b t e 
Hachl, von 
Hartl In-
grid, sorg-
ten für 
großartige 
Stimmung. 
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Begonnen hat  das MR Jahr im 
September mit dem Kinofilm über 
Papst Franciscus „Ein Mann seines 
Wortes“,  der vom KBW im Pfarr-
saal vorgeführt wurde.
Im Oktober feierten Waltraud und 
Ingrid Hartl ihren 50er mit der 
Mütterrunde 2.

Einen herrlichen Novembertag 
haben wir uns für die heurige Ad-
ventfahrt ausgesucht, zur  Ruine 
Aggstein in NÖ - wo jährlich ein 
weihnachtlicher Kunsthandwerks-

markt stattfindet. Nebenbei konn-
ten wir die Burg besichtigen, die 
einen wunderbaren Blick ins Do-
nautal bietet.
Geschenke aus der Küche - das 
war das November Thema mit 
Gudrun Moser.

Im Dezember hatten wir unsere 
Weihnachtsfeier. Im Jänner einen 
sehr interessanten Vortrag mit 
Christine Roth „Gut zu Fuß - ein 
Leben lang“ und im Februar unse-
ren beliebten Faschingsumzug.

Unsere nächsten 
Termine

18. März: Drahtkugeln gestalten 
mit Christa Süß - 20 Uhr Pfarrsaal 

15. April: Pflanzentauschbörse

13. Mai: abendliches Pilgern mit 
Pauline Humer, 19 Uhr Pfarrheim

17. Juni: Stöbeln bei Werner 
Schützenberger

Mütterrunde 2
Ingrid Hartl

Adventfahrt zur Ruine Aggstein in Niederösterreich

Geschenke aus der Küche

Termine der KFB
27. März, Kreuzwegandacht 
Pfarrkirche Kallham, 15:00 Uhr
3. April, Kreuzwegandacht  
Pfarrkirche Kimpling, 15:00 Uhr
23. April, Dekanatsfrauenli-
turgie Pfarrkirche Kallham, 19:30 
Uhr 
7. Mai, Frauenwallfahrt nach 
Maria Kirchenthal, in der Nähe von 
St. Martin bei Lofer.
27. Juni, Frauentag Toscana 
Gmunden, 9:30 – 16:00 Uhr 
   
Jeden ersten Freitag im Monat 
findet um 8:00 Uhr in der Pfarr-
kirche Kallham die Frauenmesse 
mit musikalischer Begleitung von 
Frau Veronika Weissenböck statt. 

Ein herzlicher Dank an alle, die an 
unseren Veranstaltungen teilneh-
men und uns unterstützen! 

Friedhofsmauer
Alois Brandner

An der Straßenkreuzung von Kall-
ham nach Kainzing stand ein Ein-
familienhaus in der Friedhofsmau-
er und wurde aus Altersgründen 
abgetragen. Die letzten Bewohner 
des Hauses waren die Familienmit-
glieder Zinnhobl. 
Die Ergänzung und den Abschluss 
der Friedhofsmauer erfolgte mit 
Beton-Füllsteinen. Nachdem das 
Friedhofniveau innen viel höher ist
als außen, sickert die Feuchtigkeit 

ständig durch die Mauer nach au-
ßen. Also ein Wandverputz findet 
keine nachhaltige Lösung. Da 
wurde die Verkleidung mit Granit-
steinen ausgewählt, und siehe da, 
die Kurve schaut elegant und edel 
aus. 
Wir nehmen an, dass dieser letzte 
Bauabschnitt als Lösung 
für Generationen dient.
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Pfarrfest

Wir freuen uns, euch 
heuer im Jubeljahr 2020 
– 900 Jahre Pfarre Kall-
ham – wieder zu einem 
Pfarrfest einladen zu 
können. Am Pfingst-
montag, den 1. Juni 
2020 beginnen wir 
unser Fest mit einem 
gemeinsamen Gottes-
dienst um 10:00 Uhr in 
der Pfarrkirche Kallham. Anschlie-
ßend wird wieder gemütlich ge-

Wie funktioniert die automati-
sche steuerliche Berücksichti-
gung Ihrer Spende seit 1. Jän-
ner 2017? 
Die Spendenabsetzbarkeit ist seit 
1. Jänner 2017 neu geregelt.
Ihre Spenden werden von den 
Spendenorganisationen ab 2017 
verpflichtend direkt an Ihr Finanz-

amt gemeldet 
und seit damals 
automatisch in 
Ihre (Arbeiter-
nehmerinnen/
Arbeitnehmer)
Ve r a n l a g u n g 
übernommen.
Die von Ihnen 
geleisteten Be-
träge werden 
automatisch in 
Ihrer Veranla-
gung berücksichtigt und sind so-
mit steuerlich absetzbar, wenn Sie 
der Spendenorganisation Ihren 
Vor- und Zunamen sowie Ihr 
Geburtsdatum bekannt geben. 
Wichtig dabei ist, dass Sie Ihre 
Daten korrekt bekannt geben und 
insbesondere, dass die Schreib-
weise Ihres Namens mit jener im 
Meldezettel übereinstimmt. Dazu 
gibt es spezielle Zahlscheine!
Achtung! Nur wenn Sie lohnsteu-

er- oder einkommensteuerpflichtig 
sind, wirkt sich die Spende steu-
ermindernd aus! Sollte nur ein Fa-
milienmitglied Lohnsteuer zahlen, 
die Spende unter diesem Namen 
einzahlen. 
http://spendenliste.at/index.
html unter dieser Website finden 
Sie eine Liste aller spendenbe-
günstigten Organisationen.

Wir laden auch heuer wieder ganz 
herzlich ein zum gemeinsamen 
Fronleichnamsfest am Donners-
tag, den 11. Juni 2020. Gestar-
tet wird wieder um 8:30 vor der 
Pfarrkirche Neumarkt. Dort wird 
auch wieder der 1. Altar aufgebaut 
sein. Danach ziehen wir mit dem 
Allerheiligsten in feierlicher Pro-
zession zum 2. Altar bei der Tisch-
lerei Mayerhofer (vorm. Rachbau-
er), zum 3. Altar beim Altenheim 
in Kallham und von dort zur Pfarr-
kirche Kallham, wo wir den 4. Altar 
und anschließend gemeinsam Hl. 
Messe feiern. Nach der Messfeier 
lädt der Orgelverein wieder alle 
KallhamerInnen und Neumarkte-
rInnen zum gemütlichen Würstl-
frühschoppen ein. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Teilnahme.

feiert: mit Bratwürstl, Grillhendl, 
Bier vom Fass, selbst gebackenen 
Mehlspeisen und vielem mehr. 

Für Frühschoppenmusik sorgen 
heuer die Musikerinnen und 
Musiker der Trachtenkapelle 
Kallham. Passend zum Jubeljahr 
möchten wir euch heuer auch ein 
paar Highlights bieten – lasst euch 
überraschen!

Steuerliche Berücksichtigung der Spenden
Vroni Weissenböck

Fronleichnams-
prozession
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Chor Nobilis

Vor mittlerweile fast 40 Jahren 
feierte der Chor Nobilis seine Ge-
burtsstunde. Nach vielen aufre-
genden, schönen, manchmal auch 
schwierigen Jahren, ist der Chor 
am Höhepunkt seines Schaffens 
angelangt. Der Chor umfasst mo-
mentan sensationelle 35 Mitglie-
der. Wir sind mittlerweile eine 
eingeschworene Gemeinschaft, 
die so manche enge Freundschaft 
hervorgebracht hat.
Die Zeiten, in denen nur Sänge-
rinnen und Sänger aus Kallham 
und Kimpling beim Chor Nobilis 
mitgewirkt haben, sind ebenfalls 
vorbei. Schon länger dürfen wir 
Sängerinnen und Sänger aus Ge-
meinden von außerhalb bei uns 
begrüßen. Zuletzt durften wir 
Daniela Kepplinger (Taufkir-
chen), Michi Steiner, Petra 
Zellinger (Kallham) und Mar-
kus Mannerberger (Raab) bei 
uns begrüßen.
Jede Woche ist es eine große Freu-
de an den Proben teilzunehmen. 
Da hier natürlich auch der Spaß 
nicht zu kurz kommt, vergehen 
die 1,5 Stunden schon fast wie 
im Flug. Ein weiterer Grund dafür, 
dass so viele beim Chor Nobilis 
mitwirken wollen, ist sicher auch 
das moderne und sehr gut aus-
gewählte Repertoire, das wir bei 
Hochzeiten und kirchlichen Feier-
tagen zum Besten geben. Hier ist 
wirklich für jeden was dabei. Wir 
nehmen uns für das Erlernen der 
einzelnen Lieder viel Zeit und wol-

len wirklich alles 
aus den Lieder 
herausholen. Hier 
gilt für uns auf alle 
Fälle Qualität vor 
Quantität.
Wie schon gesagt, 
steht bei uns nicht 
nur der Gesang im 
Mittelpunkt, son-
dern natürlich auch 
gemeinschaftliche 

Aktivitäten. Regelmäßig veranstal-
ten wir Ausflüge, organisieren je-
des Jahr den Kirtagsstand am Kall-
hamer Kirtag und verbringen fast 
jede Woche (nach der Chorprobe) 
noch ein paar gemütliche Stunden 
im nächstgelegenen Gasthaus. 

Unsere Chorleiterin Petra Eder 
schließt heuer im Frühjahr ihre 
Chorleiterausbildung ab. Das Cur-
riculum der Chorleiterausbildung 
an der Landesmusikschule OÖ 
sieht als letzten Punkt der Aus-
bildung ein ge-
meinsames Ab-
schlusskonzert 
der ausgebilde-
ten Chorleiter 
vor. Dieses Kon-
zert gestalten 
wir, der Chor 
Nobilis, ge-
meinsam mit 
dem „Boundless 
Chor“ aus Gaspoltshofen und der 
Saitenmusik der Landesmusik-
schule Leonding. 
Das Konzert unter dem Mot-
to „DIE CHÖRE SINGEN FÜR 
DICH“ findet am 19. Juni 2020 
um 20 Uhr im „s‘Zentrum“ in 
Kallham statt. Wir freuen uns 
sehr, dass wir in den Genuss eines 
Heimvorteils bei diesem Konzert 
kommen, bei dem insgesamt rund 
80 Sängerinnen und Sänger und 
Musikerinnen und Musiker teilneh-
men werden. Für uns ist es eine 

perfekte Gelegenheit, auch abseits 
unserer Auftritte bei Hochzeiten 
und Messen einen Einblick in un-
ser Repertoire geben zu können. 
Die Proben dafür haben bereits 
begonnen. 
Der Eintritt ist frei (über freiwillige 
Spenden sind wir sehr dankbar), 
natürlich wird auch für das leibli-
che Wohl gesorgt.

Bei dieser Gelegenheit gratulie-
ren wir unseren Chormitgliedern, 
die im vergangen Jahr oder heu-
er Mama oder Papa wurden. Doris 
Dirnberger zu ihrem Julian und Pe-
ter Augendoppler zu seiner Han-
nah. Wir freuen uns mit euch!
Doch nicht nur der jüngste Chor-
nachwuchs wurde gefeiert, auch 
die „alten Hasen“ ließen wir ge-
bührend hochleben. So durften wir 
mit unserer Maria auf ihren 30., 
mit Waltraud auf ihren 50. und mit 
Stefan auf seinen 40. Geburtstag 
anstoßen. 

Da unser Probenjahr gerade erst 
begonnen hat, besteht noch bis 
Ende April die Möglichkeit, sich 
uns anzuschließen und beim 
Chor Nobilis mitzusingen. Jeden 
Donnerstag treffen wir uns um 
20:15 Uhr und singen gemein-
sam bis 21:45 Uhr. Meldet euch 
per Telefon oder auch per E-Mail. 
Petra Eder (0664/226 45 21) oder 
per E-Mail: pkainhofer@gmail.
com oder an Stefan Augendoppler 
(0664/503 16 04) oder per  E-Mail: 
stefan.augendoppler@gmail.com. 
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DIE CHÖRE 
SINGEN FÜR DICH
Abschlusskonzert der Chorleiterausbildung 

der Landesmusikschule Marchtrenk

Fr, 19. Juni | 20:00 Uhr
CHÖRE | TEILNEHMER:
Boundless Chor (Gaspoltshofen)

Chor Nobilis (Kallham)
Saitenmusik der Landesmusikschule (Leonding)

ORT:
s’Zentrum in Kallham

EINTRITT FREI

Für`s leibliche Wohl wird natürlich auch gesorgt!

DIE MUSIKER/INNEN FREUEN SICH 
AUF DEIN KOMMEN.

SPONSOREN LOGOS IN SCHWARZ-WEISS


